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Wir alle machen uns Gedanken über unsere 
Zukunft. Wir setzen uns Ziele und versuchen,  
diese mit den uns zur Verfügung stehenden 
Mitteln zu erreichen. Für unsere Gemeinde 
wollen wir dasselbe tun.
Das Leitbild der Gemeinde Wittnau zeigt die 
angestrebte nachhaltige Entwicklung auf. Die-
se soll den Bedürfnissen der heutigen Ge-
sellschaft entsprechen ohne die künftigen 
Generationen einzuschränken. Ziel ist es, die 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit zu stärken, 
die gesellschaftliche Solidarität zu fördern so-
wie den Ressourcenverbrauch und die Um-
weltbelastung auf ein tragbares Niveau zu 
reduzieren.
Das Leitbild setzt sich aus verschiedenen The-
menbereichen zusammen. Im Leitbild sind die 
Ziele des Gemeinderates formuliert sowie die 
Massnahmen, mit welchen der Gemeinde-
rat diese Ziele erreichen will. Abgeleitet vom 

Leitbild werden jeweils zu Beginn einer neu-
en Legislaturperiode auch die Legislaturziele 
festgelegt.
Dieses Leitbild wurde vom Gemeinderat Witt-
nau an seiner Sitzung vom 25. Juni 2018 ge-
nehmigt.

Andreas von Mentlen
Gemeindeammann

1.Vorwort
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Gemeinsam setzen wir uns mit Begeisterung 
für unsere Gemeinde ein. Die familienfreund-
liche Wohngemeinde liegt in attraktiver Lage 
und weist einen hohen Erholungsfaktor auf. 
Unsere Dienstleistungen entsprechen den Be-
dürfnissen der Bevölkerung. Wir fördern eine 
effi ziente und professionelle Verwaltung und 
unterstützen eine überregionale Zusammen-
arbeit zur Nutzung von Synergien. Wir halten 
unsere gesunde fi nanzielle Basis.
Unsere Offenheit gegenüber Neuem eröffnet
Chancen und ist Voraussetzung für eine nach-
haltige Entwicklung der Gemeinde.

2.Allgemeiner Leitsatz
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3.
Die Gemeinde Wittnau soll nachhaltig  wachsen.
Wir streben durch vorausschauende Planung 
eine sinnvolle und zielgerichtete Siedlungser-
neuerung und -entwicklung an.
Die Gemeinde soll durch eine aktive Land- und 
Liegenschaftspolitik ihren Dorfcharakter behal-
ten und weiter an Attraktivität gewinnen.

Wir
–  sichern die kontinuierliche und qualitative 

Weiterentwicklung dank einer zeitgemäs-
sen Bau- und Nutzungsordnung.

–  streben eine massvolle Einwohnerzahl an.
–  pfl egen unsere einmalige Natur- und Kul-

turlandschaft respektvoll und schonend.
–  setzen uns für ein attraktives Dorfzentrum 

ein, das sich zu einem Ort des aktiven Le-
bens entwickeln soll.

–  stellen Räume für fl exible gesellschaftliche 
Nutzung zur Verfügung.

Siedlung und Landschaft
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4.
Bildung ist eine Investition in die Zukunft.
Die Gemeinde Wittnau schafft deshalb die 
notwendigen Rahmenbedingungen, damit die 
Volksschule einen Unterricht auf hohem Ni-
veau anbieten kann.
Die Gemeinde stärkt den Bildungsstandort 
und die Attraktivität durch den Ausbau von 
ausserschulischen Angeboten.

Wir
–  setzen uns für den Erhalt des Kinder-

gartens und der Primarschulklassen in 
 Wittnau ein.

–  unterstützen die Schulbehörde im Rahmen 
unserer Möglichkeiten bei der Entwicklung 
und Gewährleistung eines zeitgemässen 
Schulangebotes. 

–  unterhalten und erweitern die Infrastruktur 
im Bildungsbereich gemäss den zeitgemäs-
sen schulischen Anforderungen. 

–  überprüfen die ausserschulischen An-
gebote regelmässig und passen diese bei 
Bedarf an.

Bildung
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5.
Unsere Wohnattraktivität in ländlicher Umge-
bung und die guten Anbindungen an regionale 
Zentren sind unsere Stärken. Unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner fühlen sich bei uns zu 
Hause und schätzen die Natur.
Die Gemeinde Wittnau ist eine attraktive 
Wohngemeinde, die viel Raum für eine aktive 
Lebensgestaltung bietet. In Wittnau werden 
die Güter und Dienstleistungen des täglichen 
Bedarfs angeboten.
In Wittnau pfl egen die Menschen aller Gene-
ration, aller Nationen und aus allen Dorfteilen 
ein aktives Zusammenleben.

Wir
–  wollen für eine qualitative Weiterentwick-

lung der Gemeinde strategisch wichtige 
Flächen und Gebäude sichern.

–  bieten gute Standortbedingungen für
 Güter und Dienstleistungen des täglichen 

Bedarfs.
–  setzen uns für ein vielfältiges Gemeinde-
 leben ein

Bevölkerung, Zusammenleben
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6.
Eine zeitgemässe Infrastruktur stellt eine op-
timale Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde 
sicher.
Die Gemeinde Wittnau verfügt über eine
sichere, qualitativ und einwandfreie Ver- und 
Entsorgungs-Infrastruktur, die nach ökologi-
schen und ökonomischen Grundsätzen sicher-
gestellt werden.

Wir
– betreiben unsere Werke wirtschaftlich und 

sichern den Werterhalt der Infrastruktur 
durch regelmässigen Unterhalt

– überprüfen die gemeindeeigene Infrastruk-
tur periodisch auf Ökologie und veränder-
ten Bedürfnissen

– setzen uns als Aktienvertreter der EOF AG 
für eine nachhaltige Strom    versorgung ein.

– ermöglichen mit einer rollenden Mehr-
jahresplanung:
• Hochbau zur Realisierung von Sanie-

rungs- und Erweiterungsprojekten zum 
richtigen Zeitpunkt.

• Tiefbau für den kontinuierlichen Unterhalt 
und die Weiterentwicklung von Strassen 
und Fusswegen

• Fahrzeuge für den kontinuierlichen
Unterhalt und die Entwicklung unseres 
Fahrzeugsparkes

• Tiefbau für den kontinuierlichen Unterhalt 
der Anlagen und der Werke (Abwasser, 
Trinkwasser) 

Infrastruktur der Gemeinde
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7.
Unsere lebendige und vielfältige Kultur pfl egen 
wir und ermöglichen die verschiedenen Akti-
vitäten. Mit kulturellen Anlässen, Freizeitaktivi-
täten und Sport wächst die Toleranz zwischen 
den verschiedenen Bevölkerungsgruppen und 
das gegenseitige Verständnis. Brauchtum und 
Modernes sollen dabei die Gemeinschaft be-
reichern. Mit einer zweckmässigen Infrastruk-
tur schaffen wir den Rahmen für eine sinn-
volle Freizeitgestaltung. Ideen und Initiativen 
für Freizeitaktivitäten, die der Gesundheit oder 
der Gemeinschaft förderlich sind, begünstigen 
und befürworten wir. Insbesondere unterstüt-
zen wir die Dorfvereine und Jugendlichen in ih-
ren Aktivitäten. Wittnau hat ein aktives und gut 
funktionierendes Vereinsleben. 

Wir
– unterstützen Vereine und Gruppierungen 

bei ihren kulturellen Anlässen, Initiativen 
und Tätigkeiten.

– stellen gemeindeeigene Räumlichkeiten, 
Anlagen und Einrichtungen zu günstigen 
Konditionen zur Verfügung. 

– pfl egen Tradition, Brauchtum und 
ermöglichen deren Weiterentwicklung. 

– unterstützen kulturelle Anlässe und 
Aktivitäten.

– können kulturelle und sportliche Veranstal-
tungen mit fi nanziellen Beiträgen unter-
stützen.

Kultur und Sport
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8.
Unsere Gemeinde ist effi zient und aufgaben-
orientiert organisiert sowie regional vernetzt. 
Wir verfügen über eine moderne, kundenori-
entierte und leistungsfähige Verwaltung mit 
zeitgemässen Kompetenzen, Strukturen und 
Prozessen. 
Wir informieren aktiv, transparent und suchen 
den direkten Dialog mit unseren Einwohnerin-
nen und Einwohnern.
Wir sind für alle Anspruchsgruppen und Perso-
nen ein verlässlicher und fairer Partner. 

Wir
–  sind kompetent, fair und bürgernah.
–  überprüfen regelmässig unsere Leistungs-

erbringung und optimieren wo nötig
–  sind eine attraktive Arbeitgeberin, mit einer 

ganzheitlichen zeitgemässen Personalent-
wicklung und einem interessanten Arbeits-
umfeld

–  befürworten eine transparente und offene 
Kommunikationspolitik

–  setzen moderne Kommunikationsmittel ein 
und ermöglichen dadurch sachgerechte 
Informationen.

–  unterstützen den Zusammenhalt unserer 
Gemeinde sowie unterschiedliche Formen 
des Austauschs und der Zusammenarbeit 
mit anderen Gemeinden.

Organisation der Gemeinde
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9.
Wir setzen unsere Ressourcen wirkungsorien-
tiert ein und verbessern den fi nanziellen Spiel-
raum der Gemeinde.
Unsere Aufgaben werden laufend überprüft 
und bei Investitionen werden die Folgekosten 
berücksichtigt. Somit stärken wir den langfris-
tigen Selbstfi nanzierungsgrad.
Eine aktive Förderung von unserem Wohn- 
und Wirtschaftsraum trägt zum Erhalt der 
Steuereinnahmen bei.

Wir
– halten unsere gesunde fi nanzielle Basis.
– stellen mit einer periodischen Überprüfung 

der Aufwand- und Ertragspositionen den 
haushälterischen Umgang mit den fi nanziel-
len Mitteln sicher.

– bewerten jedes Projekt nach Muss- oder 
Wunschkriterium

– stellen durch eine fortlaufende Finanz-
planung die Finanzierbarkeit der
Investitionen sicher

– verfolgen eine verantwortungsvolle
Finanzpolitik 

Finanzen und Steuern
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10.
Wir fördern eine wirtschaftsfreundliche Ge-
meindepolitik, die Entwicklung bestehender 
und die Ansiedlung neuer Gewerbebetriebe. 
Das heimische Laden- und Gewerbeangebot 
ist uns wichtig. 
Die Bedürfnisse der Postauto- und Strassen-
benützer berücksichtigen wir mit einer mass-
vollen Verkehrserschliessung. Den öffentlichen 
Verkehr fördern wir und informieren über das 
gute regionale Angebot.

Wir
– schaffen gute Rahmenbedingungen für das 

Gewerbe.
– pfl egen einen direkten Kontakt zum

einheimischen Gewerbe und unterstützen 
diese im Rahmen unserer Möglichkeiten.

– übernehmen eine Vorbildfunktion bei der 
Beachtung von ökologischen Aspekten

– setzen uns für einen Angebotsausbau des 
öffentlichen Verkehrs ein

– erhöhen die Lebensqualität in den Quartie-
ren und auf den Gemeindestrassen durch 
den Ausbau der Verkehrssicherheit. 

– fördern den Langsam-
verkehr mit geeigneten 
Massnahmen und 
unterhalten ein attrak-
tives Fussgängernetz

Wirtschaft, Gewerbe und Verkehr
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Die Gemeinde Wittnau bietet Strukturen, in
denen sich alle wohlfühlen können.
Wir erfüllen das Sicherheitsbedürfnis der
Bevölkerung.
Die Zusammenarbeit mit Partnern aus Ge-
sundheit, Sozialem und Sicherheit ist uns
wichtig. 

Wir
– bieten ein attraktives Umfeld für Kinder 

und Jugendliche
– stellen den aktiven Kontakt mit der Polizei 

sicher, damit die gewünschte Präsenz in 
unserer Gemeinde umgesetzt werden kann

– stellen die Betreuung von Betagten und 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen 
sicher

11.Soziales und Sicherheit
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